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Vergleich SCHUNK und Zimmer

Elektrische Greifer
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz
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Informationen

• Diese Präsentation umfasst Folien, die nur zur internen Verwendung 
freigegeben sind

• Schrift in dieser Farbe hebt die Eigenschaften der Zimmer Greifer 
hervor

• Eine Erklärung zu den IP-Schutzklassen kann auf der letzten Folie 
gefunden werden

• Stand der Präsentation - 02.08.2021
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SCHUNK Greifer – Allgemeine Informationen
Greifer allgemein:

• Greifkraft unabhängig vom gegriffenen Werkstück 
• Kein Mindestanlaufweg
• Greifkraft ändert sich nicht bei Asynchronem Fingerkontakt 

z.B.:
− Entnahme aus Backenfutter
− Entnahme aus dem Tray
− Ungenauigkeit beim Positionieren 

(Roboter/Tray/Werkstückorientierung)
• Greifkraft wird über das Motormoment erzeugt

Greifer mit digitalen I/O:

• Ansteuerbar mittels digitale I/O
• Greifkraft in 4-Stufen anpassbar (manuell)
• Leicht zu integrieren
• Werkstückerkennung über externe Sensorik

Greifer mit IO-Link:

• Greifer frei positionierbar
• Wiederholgenauigkeit Positioniergenauigkeit unidirektional 0,01mm (Positionieren 

von Endanschlag)
• Wiederholgenauigkeit Positioniergenauigkeit bidirektional 0,15mm (Positionieren auf 

Pos 1, anschließend Positionieren auf Pos 2)
• Greifkraft in 4 Stufen einstellbar (siehe Slide 4, Vergleich Zimmer) (über SPS, während 

dem Prozess mit einer höheren Kraft nachgegriffen werden)
• IO-Link Master mit Class B Anschluss – Einkabellösung (siehe Slide 3 für Zimmer)

− Stromverbrauch von < 2A, kein extra 5A Netzteil benötigt
• Servicedaten/Prozessdaten auslesbar, bessere Planung der Instandhaltung
• Rückmeldung Position, Greifkraft Motorstrom usw.

Intelligente Greifer:

• Unterstützen Profinet, Profibus, CAN, (in Zukunft: EtherCat, EtherNet IP)
• Frei programmierbar (Kraft, Beschleunigung, Geschwindigkeit und Position)
• Realtime-Fähigkeit
• Bereitstellung von Prozessdaten/Servicedaten zur Überprüfbarkeit des Prozesses

− Instandhaltung in Abhängigkeit zur Zyklenzahl möglich
− Cloud-Anwendung möglich, Datensicherung zur Überprüfung vom Prozess und 

z.B. Sicherheit gegen Reklamation durch gespeicherte Daten
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz
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Digital I/O
EGP/PGN+E

IO-Link
EGP/PGN+E

Industrielles
Ethernet
EGL/EGI

Greifen und öffnen
zum Greifen und Halten von Werkstücken ✓ ✓ ✓

Greifkraft Anpassung
Anpassung an empfindliche Werkstücke

✓
(manuell)

✓ ✓

Positionierung
zum Vorpositionieren der Finger

- ✓ ✓

Feinanpassung der Bewegungabläufe
z.B. Geschwindigkeit, Motorstrom usw.

- - ✓

Basis Funktionen adaptive and intelligente Greifer

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz
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Digital I/O
EGP/PGN+E

IO-Link
EGP/PGN+E

Industrielles
Ethernet 
EGL/EGI

Individuelle Positionen
z.B. geöffnet, geschlossen, Werkstück gegriffen

✓
(extern)

✓ ✓

Position über den kompletten Hub
zur Werkstückerkennung und Inspektion

- ✓ ✓

Wartungs- und Diagnosesignal
z.B. Spannung, Temperatur, Zyklenzahl, usw.

- ✓ ✓

Identifikationsdaten
z.B. Materialnummer, Seriennummer, 
Softwareversion

- ✓ ✓

Zusätzliche Sensordaten
z.B. Geschwindigkeit, Motorstrom usw.

- - ✓

Integrierte Sensoren und Diagnosefunktionen

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz
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Digital I/O
EGP/PGN+E

IO-Link
EGP/PGN+E

Industrielles
Ethernet 
EGL/EGI

SPS Verbindung ohne zusätzliche Module
Für leichte Integration in die Maschine

-
(I/O Modul)

-
(IO-Link Master) ✓

Echtzeitfähig
Für zeitkritische Anwendungen ✓ - (✓)

Webserver
Zur leichten Inbetriebnahme

- - ✓

Übertragungsrate und Bandbreite
Für intelligente Produktionen und Cloud-
Anwendungen

- + ++++

Integration and Connectivity

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz
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Vergleich Schnecke / Stirnrad

Prinzip Stirnrad (SCHUNK Greifer)Prinzip Schnecke (Zimmer-Greifer)

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz
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Zwei gängige Wirkprinzipien für elektrisches Greifen

Prinzip Stirnrad

Motormoment bestimmt Greifkraft

+ Hoher Wirkungsgrad

+ Geringer/kein Anlaufweg

+ Greifkraft Anwendungsunabhängig

− Keine Greifkrafterhaltung

− Größerer Bauraum

− höhere Kosten

Prinzip Schnecke

Kinetische Energie/Impuls bestimmt die 
Greifkraft

+ Selbsthemmung

+ Inhärente Greifkrafterhaltung

+ Kompakt

− Niedriger Wirkungsgrad

− Greifkraft Geschwindigkeitsabhängig

− Anlaufweg

Vertriebsargumentation Antriebstechnik, PM C. Liedtke, März 2019
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Anwendungsfälle mit Impulsreduktion – Nachteil Schnecke

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Haftkissen

• Nachgiebigkeit
• Werkstück (elastisch)

• Finger (Alu, Kunststoff, Pads)

• Asynchroner Fingerkontakt
• Entnahme aus Zwang (Futter)

• Heben mit einem Finger

• Ungenaue Werkstücklage

• Geschwindigkeit
• Werkstückschonend

• Einrichtbetrieb
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Zimmer GEP 2000

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Wettbewerbsprodukt 
zum SCHUNK EGP
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Greifkraftsicherung mittels Schneckengetriebe 
bei Version -00. KEINE Greifkrafterhaltung bei 
der Version -03 die vorpositionierbar ist.

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 2000 – neue Version
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• Kann Finger nicht vorpositionieren in Version -00
• Greifkraft geschwindigkeitsabhängig

Hier kann Zimmer auch eine 1-Kabel Lösung 
anbieten, der Motorstrom beträgt hier nur max
2A wie beim EGP auch.

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 2000 - Fakten
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Zimmer GEP 2000
Bei Fingerlänge 20 mm ähnlich wie SCHUNK EGP 
150 N, sobald die Finger länger werden sinkt die 
Greifkraft extrem ab

SCHUNK EGP 40 
Greifkraft bei einer höheren Fingerlänge 
gleich oder besser 
Fingerlänge 20 mm = 140 N Greifkraft

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 2000 - Greifkraft
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Vorteile Schunk EGP:
▪ Schunk IO-Link bietet mehr Funktionalität, Vorpositionieren (im Standard)
▪ Bessere Greifkräfte beim EGP (bei „brauchbarer“ Fingerlänge)
▪ Kein Mindestanlaufweg, nahes Vorpositionieren an das Werkstück möglich

Gemeinsamkeiten:
▪ 1 Kabel Lösung mit IO-Link Master Class B möglich

Vorteile Zimmer GEP:
▪ Greifkrafterhaltung durch Schneckengetriebe (bei Version -00)
▪ Kleinere Motoren – geringeres Gewicht des Greifers
▪ Größerer Hub 
▪ Größere Maximale Greifkräfte bei kurzen Fingern
▪ IP 40

*Erklärung IP – Schutzklassen auf der Seite 38  

Zimmer GEP 2000 - Zusammenfassung
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 5000

Konkurrenzprodukt 
zum PGN+E
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Zimmer hat sowohl im GEP 5000 wie auch im GED 
5000 keine Greifkraftsicherung jedoch werben Sie 
mit der mechanischen Selbsthemmung des Greifer. 
Diese kommt durch den Widerstand der Führung, 
des Motors und der Motorspindel + Spindelmutter.

Zimmer nennt hier keine genauen Daten zur 
Selbsthemmung, diese ist gering

Das haben wir auch, geben es jedoch nicht an, da 
wir hierzu keine Daten haben (PGN+E/EGN/EZN)

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 5000 -
Greifkrafterhaltung

Konkurrenzprodukt 
zum PGN+E
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• Kann Finger nicht vorpositionieren
• Greifkraft geschwindigkeitsabhängig
• Zimmer hat keine Möglichkeit eine 1-Kabel 

Lösung anzubieten (Y-Stecker benötigt) da der 
Motorstrom bis zu 5A beträgt.

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 5000 - Fakten
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Zimmer GEP 5000
• Bei Fingerlänge 30 mm beträgt die Greifkraft noch 

770N. Danach fällt Greifkraft rapide ab.
• Einstellung der Greifkraft durch Geschwindigkeit

SCHUNK PGN-plus-E 
• Greifkraft bei kurzen Fingern geringer, aber konstanter über 

die Fingerlänge. Bei Fingerlänge 30 mm 550 N Greifkraft
• Einstellung der Greifkraft durch Motorstrom

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 5000 - Greifkraft
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Erklärung Mindestanfahrweg Zimmer

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 5000/GED 5000
• Der Kataloghub ist durch den verbotenen Greifbereich stark eingeschränkt und um 3,4mm zu reduzieren. 

Quelle: Zimmer Montageanleitung GEP 5000 
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Vorteile Schunk PGN+E:
▪ Schunk IO-Link bietet mehr Funktionalität, Vorpositionieren
▪ Kein Mindestanlaufweg, nahes Vorpositionieren an das Werkstück möglich
▪ 1 Kabel Lösung möglich durch geringeren Motorstrom

Gemeinsamkeiten:
▪ Selbsthemmung bei beiden Greifern aufgrund der Kinematik, diese ist 

jedoch gering und wird nicht genau beziffert
▪ Gleicher Hubbereich
▪ IP 64 bei beiden Greifern verfügbar*

Vorteile Zimmer GEP:
▪ Größere Maximale Greifkräfte
▪ Zentrischgreifer verfügbar

*Erklärung IP – Schutzklassen auf der Seite 38  

Zimmer GEP 5000 - Zusammenfassung
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GED 5000

Konkurrenprodukt zum 
SCHUNK EZN Greifer

IP64 nur mit Sperrluft
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Zimmer hat sowohl im GEP 5000 wie auch im GED 
5000 keine Greifkraftsicherung jedoch werben Sie 
mit der mechanischen Selbsthemmung des Greifer. 
Diese kommt durch den Widerstand der Führung, 
des Motors und der Motorspindel + Spindelmutter.

Zimmer nennt hier keine genauen Daten zur 
Selbsthemmung, diese ist gering

Das haben wir auch, geben es jedoch nicht an, da 
wir hierzu keine Daten haben (PGN+E/EGN/EZN)

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GED 5000 -
Greifkrafterhaltung

Competitor product for
the SCHUNK EZN
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Zimmer GED 5000 – Zusammenfassung

• Die anderen Eigenschaften sind gleich wie beim GEP5000

• The Greifer arbeiten gleich und haben die gleichen Limitationen

• Der EZN kann hier mithalten hat jedoch folgende Nachteile, Interface (PB/CAN/PN), mechanische 
Adaption sowie der externe Controller

• Kein IO-Link von SCHUNK aber IO-Link ist nicht von jedem Kunden akzeptiert
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Konkurrenzprodukt 
zum EGL

Zimmer GEH 6000
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Greifkraftsicherung mittels 
Schneckengetriebe. 

Wir haben hier keinen direkt vergleichbaren 
Greifer, die Greifer mit ähnlichem Hub oder 
Kraft sind bei uns Adaptiv oder Intelligent.

z.B. EGL/EGA/PEH

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEH 6000-03
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEH 6000-31

Keine Greifkrafterhaltung

Wir haben keinen direkt vergleichbaren 
Greifer, unsere Greifer mit vergleichbarem 
Hub und Kraft sind intelligente Greifer.

Zum Beispiel EGI oder WSG
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• Kann Finger vorpositionieren (wie SCHUNK)
• Greifkraft geschwindigkeitsabhängig
• STO-Funktion im Greifer integriert (nur Sondergreifer)
• Zimmer hat keinen genormten Anschluss, keine 1-

Kabel Lösung möglich da der Motorstrom bis zu 5A 
beträgt.

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEH 6000 - Fakten
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Zimmer GEP 5000
Bei Fingerlänge 35 ist die Greifkraft schon nur so 
groß wie die des EGL90.
Einstellung der Greifkraft durch Geschwindigkeit

SCHUNK EGL
Greifkraft bei kurzen Fingern geringer, je länger die Finger 
desto besser wird der EGL 90 im Vergleich zum Zimmer. 
Bei Fingerlänge 60mm noch 600N Greifkraft.
Einstellung der Greifkraft durch Motorstrom

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 6000-03 - Greifkraft
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Zimmer GEH 6000-31 - Greifkraft

EGI 80
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Hierbei geht es um die Programmierung und welche Verfahrbefehle zum Greifen eingesetzt werden sollen. 

Hier wird darauf hingewiesen, dass durch nachgiebige Werkstücke die Greifkraft sinkt

Zimmer GEP 6000 – Auszug aus Betriebsanleitung
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Vorteile Schunk:
▪ Keinen Mindestanfahrweg beim Greifen, die Backen können näher an das Produkt positioniert werden
▪ Industrielle Bus/Ethernet Schnittstelle
▪ Mehr Funktionalität/ Daten
▪ IP 46 (besser gegen Flüssigkeiten)*

Vorteile Zimmer:
▪ Höhere Greifkräfte als beim EGL90 (laut Katalog)
▪ Greifkraftsicherung
▪ Kompakte Bauweise
▪ Geringeres Gewicht
▪ IO – Link
▪ IP 54 (Besser gegen Hartstoffe)*

Gemeinsamkeiten:

o Beide Greifer können vorpositioniert werden

*Erklärung IP – Schutzklassen auf der Seite 38  

Zimmer GEP 6000 - Zusammenfassung
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

SCHUNK hat derzeit 
kein direktes 
Konkurrenzprodukt

Zimmer GED 6000
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Greifkrafterhaltung über das 
Schneckengetriebe bei der Version -03

Wir haben keinen direkt vergleichbaren 
Greifer. Der Hub des EZN ist viel geringer.

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEH 6000-03
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GED 6000-31

Keine Greifkrafterhaltung bei der Version -31

Wir haben keinen direkt vergleichbaren 
Greifer. Der Hub des EZN ist viel geringer.

Internal use
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• Kann Finger vorpositionieren (wie SCHUNK)
• Greifkraft geschwindigkeitsabhängig
• Zimmer hat keinen genormten Anschluss, keine 1-

Kabel Lösung möglich da der Motorstrom bis zu 5A 
beträgt.

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GED 6000 - Fakten
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Competitor product
EGA/LEG

Zimmer GEH 8660
• Integrierter BOSCH MSM019 Motor
• Bosch drive notwendig um Greifer zu kontrollieren



45

CONFIDENTIAL

Zimmer GEH 8660 - Fakten
• Intelligenz via drive und Kontroller
• Greifkraft geschwindigkeitsabhängig
• Stirnrad/Schnecke Getriebe – Greifkraftsicherung
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Zimmer GEH 8660 – Greifkraft

Ihr Motor hat ein Nennmoment von nur 0,32Nm, maximaler Moment ist 0,95Nm, die Nenndrehzahl ist 3000 1/min und 
die Maximaldrehzahl 5000 1/min. Um Greifkraft aufzubauen, müssen sie SEHR SCHNELL sein und eine Minimalstrecke 
zurücklegen. Temperatur könnte ein Problem sein, wenn in kurzer Zeit viele Zyklen absolviert werden.
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Vorteile Schunk:
▪ In der Lage die Greifkraft mit weniger Geschw. aufzubauen
▪ Keine hartes Anschlagen auf der Oberfläche
▪ Mehr drives verfügbar
▪ Mehr Hub

Vorteile Zimmer:
▪ Höhere Greifkraft im Vergleich zu Standard 

LEG/EGA Greifern
▪ Greifkraftsicherung
▪ Kleine Größe

Gemeinsamkeiten:

o Beide Greifer können mit BOSCH 
betrieben werden

Zimmer GEH 8660 - Zusammenfassung

*Explanation IP – protection class see page 48  
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz



49

CONFIDENTIAL

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Konkurrenzprodukt 
zum EGP

Nicht mehr im 
Katalog zu finden

Zimmer GEP 1400
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Keine Greifkraftsicherung

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 1400 -Fakten
Nicht mehr im Katalog zu finden
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Externer Regler benötigt

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 1400
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Verlauf Greifkraft GEP 1400 Verlauf Greifkraft EGP 40

Zimmer GEP 1400 - Greifkraft
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Vorteile Schunk EGP:
▪ Geringeres Gewicht
▪ Mehr Hub bei verschiedenen Baugrößen
▪ Integrierte Steuerungs – und Leistungselektronik

Gemeinsamkeiten:
▪ Ansteuerung über digitale I/O
▪ Greifkraft einstellbar
▪ Keine Greifkraftsicherung

Vorteile Zimmer GEP1400:
▪ IP 52

*Erklärung IP – Schutzklassen auf der Seite 38  

Zimmer GEP 1400 - Zusammenfassung
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Konkurrenzprodukt 
zum EGP (Speed)

Nicht mehr im 
Katalog zu finden

Zimmer GEP 9000
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Keine Greifkraftsicherung
Greifkraft nur in eine Richtung aufbringbar

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 9000 -
Fakten

Nicht mehr im Katalog zu finden
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• Hohe Stromaufnahme
• Schließt bei +24V an PIN 1 und öffnet bei 0V 

an PIN 1
• 3 Meldungen
• Federn in den Grundbacken
• Topfmagnetantrieb 

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Zimmer GEP 9000 -
Fakten
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Greifer ist von der Funktion eine 
Federrückgestelltes Magnetventil

Stromimpuls magnetisiert die Spule dadurch wird die 
Tauchspule nach unten gezogen.
Die Spule ist solange magnetisch wie +24V am Eingang 1 
anliegen.

Sobald keine +24V mehr anliegen fällt das Magnetfeld ab 
und die in den Greifbacken enthaltenen Federn ziehen 
Tropfmagnet aus von der Spule weg und öffnen die 
Finger.

Funktion Tropfmagnetantrieb
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GEP 9000

Fingerlänge 20mm entspricht 
ca. 13,5N Greifkraft

Zimmer GEP 9000 - Greifkraft

EGP 25 Speed

Fingerlänge 20mm entspricht 
ca. 12 N Greifkraft

EGP 40 Speed

Fingerlänge 20mm entspricht 
ca. 30 N Greifkraft
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SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz

Vorteile Schunk EGP:
▪ Geringeres Gewicht
▪ Größerer Hub
▪ Geringerer Strom
▪ Greifern in beide Richtungen möglich mit gleichem Greifer

Gemeinsamkeiten:
▪ Ansteuerung über digitale I/O
▪ Gleiche/Ähnliche Greifkräfte

Vorteile Zimmer GEP1400:
▪ 250 Zyklen pro Minute
▪ Federrückstellung
▪ Wartungsarmes System
▪ IP 40

*Erklärung IP – Schutzklassen auf der Seite 38  

Zimmer GEP 9000 - Zusammenfassung
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Inhaltsverzeichnis:

• Informationen zu den Folien

• Funktion und Integration von SCHUNK Greifern

• Vergleich Antriebskonzepte

• Zimmer GEP2000

• Zimmer GEP5000/GED5000

• Zimmer GEH6000/GED6000

• Zimmer GEH8660

• Zimmer GEP1400

• Zimmer GEP9000 

• Erklärung IP-Schutzklassen

SCHUNK elektrisches Greifen, Marcel Conz
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Kennziffer 1 für 
Berührungsschutz IP

Kennziffer 2 für 
Wasserschutz

0 kein Berührungsschutz kein 
Fremdkörperschutz

0 kein Wasserschutz

1 Schutz gegen Fremdkörper mit 
Durchmesser >50mm

1 Geschützt gegen senkrecht fallende Wassertropfen

2 Schutz gegen Fremdkörper mit 
Durchmesser >12mm

2 Geschützt gegen schräg fallende Wassertropfen (15° gegenüber der Senkrechten)

3 Schutz gegen Fremdkörper mit 
Durchmesser >2,5mm

3 Geschützt gegen Sprühwasser (bis 60° gegenüber der Senkrechten)

4 Schutz gegen Fremdkörper mit 
Durchmesser >1mm

4 Geschützt gegen Sprühwasser

5 Vollständiger Berührungsschutz, 
Schutz gegen Staubablagerungen 
im Innern

5 Geschützt gegen Strahlwasser (aus allen Richtungen)

6 Vollständiger Berührungsschutz, 
Schutz gegen Eindringen von 
Staub

6 Geschützt vor eindringendem Wasser bei vorübergehender Überflutung

7 7 Geschützt vor eindringendem Wasser beim Eintauchen

8 8 Geschützt vor eindringendem Wasser beim Eintauchen für unbestimmte Zeit

9 9 Geschützt vor eindringendem Wasser aus jeder Richtung auch bei stark erhöhtem Druck 
gegen das Gehäuse. (Hochdruck-/Dampfstrahlreiniger, 80-100 bar)

IP 6 7

Schutz gegen Wasser/Nässe

Schutz gegen Berührung/Fremdkörper

International Protection

IP Schutzklassen
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Quellen:
GEP 2000:
• https://www.zimmer-group.de/de/structure/%24mg5-16176017/serie+gep2000
• https://www.zimmer-

group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00245_gep2000__sgerman__apd__v10.pdf
• https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__gep2006.pdf
GEP/GED 5000:
• https://www.zimmer-group.de/de/structure/%24mg5-15509094/serie+gep5000
• https://www.zimmer-

group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00211_gep_ged5000il__sgerman__apd__v8.pdf
• https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__gep5006.pdf
GEP 6000:
• https://www.zimmer-group.de/de/structure/%24mg5-15605571/serie+geh6000il
• https://www.zimmer-

group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00212_geh6000il_ged6000il__sgerman__apd__v15.pdf
• https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__geh6040il.pdf

https://www.zimmer-group.de/de/structure/$mg5-16176017/serie+gep2000
https://www.zimmer-group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00245_gep2000__sgerman__apd__v10.pdf
https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__gep2006.pdf
https://www.zimmer-group.de/de/structure/$mg5-15509094/serie+gep5000
https://www.zimmer-group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00211_gep_ged5000il__sgerman__apd__v8.pdf
https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__gep5006.pdf
https://www.zimmer-group.de/de/structure/$mg5-15605571/serie+geh6000il
https://www.zimmer-group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00212_geh6000il_ged6000il__sgerman__apd__v15.pdf
https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__geh6040il.pdf
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Quellen:
GEP 1400:
• https://www.zimmer-group.de/de/structure/%24mg5-15405791/serie+gep1400
• https://www.zimmer-

group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00216_gep1400_ged1300__sgerman__apd__v1.pdf
• https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__gep1402.pdf
GEP/GED 9000:
• https://www.zimmer-group.de/de/structure/%24mg5-15405790/serie+gep9000
• https://www.zimmer-

group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00190_gep9000__sgerman__apd__v3.pdf
• https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__gep9002.pdf

https://www.zimmer-group.de/de/structure/$mg5-15405791/serie+gep1400
https://www.zimmer-group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00216_gep1400_ged1300__sgerman__apd__v1.pdf
https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__gep1402.pdf
https://www.zimmer-group.de/de/structure/$mg5-15405790/serie+gep9000
https://www.zimmer-group.de/dbassets/som_dok_mon_som_dok_mon_ddoc00190_gep9000__sgerman__apd__v3.pdf
https://www.zimmer-group.de/dbassets/gd_pg__sgerman__gep9002.pdf

